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Jens Engelke

Präsident
des Baltic College
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Liebe Studierende,

Sie befinden sich im ersten, dritten 
oder fünften Semester und haben 
eines vor Augen: Ihren Studienab-
schluss. Erst vor wenigen Tagen 
haben wir Bachelor-Absolventinnen 
und -Absolventen in Schwerin, 
Güstrow und Potsdam feierlich 
verabschiedet. Es war für alle, auch 
die Eltern, Großeltern und Geschwi-
ster ein bewegender Moment; ein 
Moment, in dem die ehemals Studie-
renden ihre Bachelor-Urkunden 
in den Händen hielten. Dieses Ziel 
streben auch Sie an.
Seien Sie hierbei zielstrebig, und 
nutzen Sie gleichzeitig die Vielfalt 
der Möglichkeiten Ihres studen-
tischen Daseins. Sie haben zeitlich 
in aller Regel mehr Flexibilität als in 
Ihrem späteren Berufsleben. Und die 
Zusammenarbeit mit Kommilitonen 
bringt Ihnen arbeitsplatzrelevantes 
Know-how und manchmal auch 
Freundschaften, welche die Studien-
zeit überdauern.

Herzliche Grüße, 
Ihr

„Während der Urkundenübergabe  wur-
de uns klar, dass diese schöne Studien-
zeit vorüber ist, gleichzeitig hielten wir  
stolz die Urkunden in unseren Händen. 
Das waren sehr bewegende Momente“, 
fasst der Potsdamer Studiensprecher 
Kostyantyn Gosau zusammen. In Pots-
dam und Schwerin bekamen 60 Absol-
venten ihre Bachelorurkunde für den 
Abschluss des Studiengangs „Hotel- 
und Tourismusmanagement“, in Gü-

strow waren 
es 16 Bache-
lor in „Ma-
n a g e m e n t 
im Gesund-
heitstouris-
mus“ sowie 
„Unterneh-
m e n s m a -
nagement“. 
Zudem er-
hielten in 
S c h w e r i n 
Cindy Nico-
laus, Astrid Martin und Ellen Metcalfe 
eine Bestenehrung, in Güstrow war es 
Stefan Görtz, in Potsdam sein Zwil-
lingsbruder Sebastian.
„Wir wünschen allen Absolventen viel 

Erfolg beim Masterstudium bezie-
hungsweise dem Berufseinstieg“, so 
Präsident Jens Engelke. [mbo]

Vom Studierenden zum Absolventen: Die feierlichen Exmatrikulationen in 
Potsdam, (Foto oben), Schwerin (links) sowie Güstrow (rechts) waren ein emoti-
onales Wechselbad zwischen Freude, Stolz und Abschied von der Studienzeit.

MIT NEUEM STATUS
ZU NEUEN AUFGABEN

Auszeichnung im Doppelpack: 
Stefan und Sebastian Görtz.

Bestenehrung: Cindy Nicolaus, Astrid Martin und 
Ellen Metcalfe (Mitte von links).
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SERVICE MEDIENGESTÜTZT
Prof. Dr. Lothar Bildat wird unsere 
Hochschule Mitte Januar verlassen, 
um sich dem Aufbau eines Studien-
ganges „Wirtschaftspsychologie“ zu 
widmen. Für sein Engagement und die 
besonderen Impulse in der Lehre gilt 
Prof. Bildat unser herzlicher Dank.  +++ 
Verstärkung bekommen wir von Dr. Dirk 
von Schnakenburg, er füllt seit Anfang 
Oktober die Professur „Betriebswirt-
schaft mit den Schwerpunkten Unter-
nehmensführung und Marketing“ mit 
Leben. +++ Unser Auszubildender 
Philip Breski hat in Rostock ein Studium 
begonnen +++ Maria Schommler (Baltic 
Academy) tritt nach ihrer Elternzeit eine 
neue Aufgabe in der Hansestadt Wismar 
an, wir wünschen viel Erfolg!

Ein Gast schätzt kundenorientiertes 
Personal; gute Beratung und guter 
Service  bescheren den Unternehmen 
Stammkunden. Berufseinsteiger mit 
entsprechenden beruflichen und sozi-
alen Kompetenzen sind ein Gewinn für 
jedes Unternehmen.
Mit Beginn des neuen Studienjahres 

entwickeln sich neue Aktivitäten im 
Lernnetz 2.0 – einer Lernumgebung 
zur Förderung der Servicekompetenz 
im Tourismus. Das von Prof. Dr. Gerald 
Wetzel und seinen Studierenden des 
Jahrgangs‘08 „Hotel- und Tourismus-
managemententen (HTM)“ initiierte 
Wiki-Projekt zum internationalen Ho-
telmanagement wird fortgeführt, das 
Zahlenwerk mit wichtigen Informati-
onen der Tourismusentwicklung ver-
schiedenster Destinationen ergänzt. 
Darüber hinaus werden Prof. Dr. Heike 
Bähre und Prof. Dr. Gerald Wetzel in 

verschiedenen Modulen neue koopera-
tive Aufgaben anregen. Die Lernnetz-
arbeit der Studierenden des HTM‘09 
in Potsdam und Schwerin zielt auf die 
Erstellung weiter nutzbarer Ergebnisse 
ab - für einen stetig wachsenden Wis-
senspool des Baltic College. Die mit 
der Informationsaufbereitung und Wis-
sensteilung einhergehende Stärkung 
der eigenen Medien- und Selbstlern-
kompetenz ist ein Schlüssel für das in 
der modernen beruflichen Bildung un-
abdingbare lebenslange Lernen.
Den mediengestützten Lernprozes-

sen liegt das von Prof. Dr. Sybille Ham-
bach entwickelte didaktische Modell 
„Lernnetz 2.0“ zugrunde. Das Konzept 
entstand im Rahmen des vom Bund ge-
tragenen Projektes „Q² - Ausbildungs-
offensive Dienstleistungsqualität!“.
Weitere Informationen finden Sie unter

www.qhoch2.de und www.lernnetz20.de.

NEUES AUS DEM KOLLEGIUM

KANDIDATEN FÜR  GREMIEN GESUCHT
Nach der feierlichen Exmatrikulation 

des Bachelor-Jahrgangs 2008 gilt es, 
im Herbst 2011 die Studierendenver-
treter in den Gremien der Hochschule 
zu bestätigen bzw. neu zu besetzen. 
Dafür werden nun Kandidaten und Vor-
schläge gesucht.

Dem Baltic College ist die Mitgestal-
tung in allen Bereichen durch Studie-
rende enorm wichtig. Neben der Cam-
pusgestaltung und Eventorganisation 
sind auch die Gremien des Baltic Col-
lege mit studentischen Vertretern be-
setzt. So können die Studierenden sich 
in Präsidium, Senat und Prüfungsaus-
schuss einbringen und die Interessen 
der Studierenden zu vertreten. 
Das Präsidium entscheidet über zen-

trale Dienste, die Leistungen für die 
gesamte Hochschule erbringen. Es 
beschließt über Institute, ernennt die 
Beauftragten für Datenschutz sowie 
für Qualitätssicherung und beruft in 
Abstimmung mit dem Träger die Mit-
glieder von Wirtschafts- und Wissen-
schaftlichem Beirat. Studentische Ver-
treterin ist Stefanie Görisch (MGT‘09), 
sie könnte erneut vorgeschlagen und 
vom Senat wiedergewählt werden.

Der Senat ist für Angelegenheiten in 
Forschung und Entwicklung sowie Stu-
dium und Lehre zuständig, die die ge-
samte Hochschule betreffen.
Der Prüfungsausschuss untersucht 

Anfragen und Probleme rund um die 
Prüfungen, er entscheidet über Prü-
fungszulassungen und die Anerken-
nung von Leistungsnachweisen.
In Senat und Prüfungsausschuss wa-

ren die beiden Absolventinnen Tina 
Paul und Cindy Nikolaus tätig, „wir be-
danken uns herzlich für die Unterstüt-
zung in den vergangenen Monaten“, so 
Kanzlerin Dr. Christiane Spieker.
Im November werden anonyme Wahlen 

im Intranet „Stud.IP“ stattfinden. Kan-
didaturen und Vorschläge senden Sie 
bitte  bis zum 31.10.2011 per E-Mail an
spieker@baltic-college.de. [lotte]

Auszug aus dem Organigramm des Baltic College.


